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Ob gross oder klein, jedes Quadrat bekommt einen Platz auf einem 
ebenfalls quadratischen Format. Ich setze sie nacheinander, 
ineinander oder aufeinander. Die Abfolge der Quadrate führt zu 
neuen Formen. Durch den starken Kontrast sind sie nicht mehr 
sichtbar. Anschliessend realisiere ich anhand der Bildserien aus 
der analogen Arbeit ein kurzes Stopmotionvideo, welches man 
auf meiner Webseite anschauen kann.

Anhand von verschieden grossen Quadraten und Wörter soll durch Aneinandreihen 
eine logische Bildserie entstehen.
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Quadrat im Quadrat







Die Sabon von Jan Tschichold ist eine sehr saubere und geordnete 
Schrift. « Selbst mit einer schönen Schrift aber wird man 
hässliche Typografie machen, wenn man von ihrer Anordnung nichts 
versteht. » Von diesem Zitat, welches von Jan Tschichold 
stammt, lasse ich mich für das Layout inspirieren. Ich lerne 
die Sabon kennen und versuche sie zu verstehen, um aus ihr 
anhand von Bild, Text und Typografie einen geordneten und sauberen 
Zeitungsartikel zu gestalten. Hiermit stelle ich die Schrift 
Sabon, ihren Erfinder Jan Tschichold und seine Geschichte vor. 

In diesem Projekt befasse ich mich mit Schriften. Es geht darum einen Zei-
tungsartikel über eine Schrift und deren Erfinderin oder Erfinder zu gestalten. 
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Kann ich mein Kindheitsplüschtier wieder zum Leben erwecken? Hat 
dieses Stoffstück gefüllt mit Baumwolle einen Charakter? Diese 
Fragen beschäftigen mich während dieses Projekts. Ich untersuche 
das Material, die Beweglichkeit, die Proportionen und die Per-
sönlichkeit. Kleine Details, Faltstellen und das Volumen des Körpers 
nehme ich genauso stark unter die Lupe. Als Kind war mein 
Plüschtier lebendig, was mittlerweile leider nicht mehr der Fall 
ist. Das Projekt gibt mir die Möglichkeit, mein Plüschtier 
wieder zum Leben zu erwecken. 

In diesem Projekt geht es darum, eine Figur aus der Kindheit zeichnerisch, 
perspektiv und inhaltlich umzusetzen. In meinem Fall handelt es sich um eine 
Plüschkuh.
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Ich befasse mich mit dem Thema «Belästigung im öffentlichen 
Raum». Dies ist ein Thema welches in meinen Augen nicht genügend 
berücksichtigt wird. Wie oft werden Frauen in der Genfer 
Altstadt belästigt? Wo werden sie «angemacht»? Mit welchen Worten 
geschieht dies? Diese Fragen stelle ich 80 Frauen in der 
Genfer Altstadt. Acht von ihnen können und wollen mir diese Fragen 
beatworten. Im vorliegenden Zeitungsausschnitt sind die acht 
Orte abgebildet, an denen diese Belästigungen stattgefunden haben 
und immer noch stattfinden. Die Orte sind jeweils gezeichnet 
und die Fotos stellen dar, was die Frauen in diesem Moment sahen, 
sodass man sich in ihre Haut versetzen kann. Auch die Gedanken 
der Frauen und die ursprünglichen Aussagen der Männer sind Teil 
der verschiedenen Darstellungen. 

Zum Anlass von « 50 Jahre Frauenstimmrecht » machen wir einen 2  – wöchigen 
Ausflug nach Genf. Dort starten wir ein interdisziplinäres, auf Französisch 
verfasstes Projekt rund um das Thema Frauen.
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Zerschlagen, zerlegen, verhauen und auseinanderschrauben. Auf der 
Basis der einzelnen Bausteine meines Weckers gestalte ich 
mein Plattencover, welches den Namen « Trip to a factory » trägt. 
Mit Hilfe von Adobe Illustrator vektorisiere ich jedes 
einzelne Teilchen. Spiralen, Glasscherben und Schrauben. Es ent-
stehen viele neue und interessante Formen. Eine Fabrik stelle 
ich mir wie ein lautes, kräftiges Durcheinander vor, was mich zu 
diesen Covern führt. 

In diesem Projekt gestalte ich ein Plattencover für einen Soundtrack, 
welchen ich selbst anhand von Teilen eines auseinandergenommenen elektroni-
schen Geräts generiere. 
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Hochhäuser, Hochhäuser und wieder Hochhäuser. Durch Repetition 
verknüpfe ich Illustration mit der realen Welt. Die Vielschichtig-
keit ist dabei ein grosses Thema. Auch beim Siebdruck spiele 
ich mit Farbe und verschiedene Schichten. Im Gegensatz zur kantigen 
Darstellung der Grossstadt befasse ich mich beim Siebdruck 
mit Kreisen unterschiedlichster Form und Grösse. Ob gefüllte oder 
konturierte Kreise, alle lassen sich ineinaderflechten.

In diesem Projekt geht es darum eine Korrespondenzkarte zu illustrieren und 
grafisch oder typografisch umzusetzen. 
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Mobbing ist ein Thema, worüber nicht genug gesprochen wird. 
Wie sieht es aber in online – Medien aus? Die Zahlen der Betroffe-
nen Opfer steigen stetig. Das Alter der Betroffenen sinkt dabei. 
Belästigung, Bedrohung, Verbreitung von gefälschten Informationen, 
das Hochladen von verfälschten pornografischen Bildern und 
vieles mehr sind Cybermobbing – Akte, die täglich im Internet vor-
kommen. Cyberkriminalität ist eine Form der psychischen Gewalt 
und trotzdem gibt es viel zu wenig Prävention. Auch in Schulen wird 
minimal darüber gesprochen und Eltern, die sich der Gefahren 
unbewusst sind, werden nicht aufgeklärt. Die Täter agieren dabei 
anonym und bleiben meist unbestraft. Mit diesem Plakat, welches 
den Stress darstellen soll, den man verspürt, wenn man pausenlos 
beleidigende Nachrichten bekommt, möchte ich mehr Aufmerksamkeit 
auf dieses wichtige Thema lenken.

In diesem Projekt geht es darum, ein aussagekräftiges Plakat zum Thema 
« Respekt » zu gestalten. Mein Fokus ist Cybermobbing. 
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Ein Selfie machen, kurz hochladen, dann auf die Likes und die 
Kommentare warten. Der Person schreiben, die hinter dem Bildschirm 
sitzt, anstatt mit der Person zu reden, die vor einem steht. 
Immer mehr Nachrichten. Immer mehr Likes. Immer mehr Kommentare. 
Da! Schon die ersten Hate – Kommentare. Die virtuelle Welt über-
nimmt das Leben. Die Kontrolle darüber entgleitet einem. Menschen 
am Handy, überall. Diese Gelegenheit nutze ich, um meine Foto-
serie anzufertigen. In meinen Zeitungsbögen stelle ich dar, wie 
vermehrt man die Unterhaltung oder Ablenkung sucht, wie schnell 
man von ihr abhängig wird und wie schnell es schief laufen kann.

Cybermobbing ist bei mir auch in diesem Projekt das Thema. Aus einer Fotoserie 
gestalte ich zwei Zeitungsbögen rund um Cybermobbing. 

8
Layout, Typografie, Fotografie

01.03.2021

Virtuelle Sucht













Kann ein Plakat klingen? Können Farben eine Melodie auslösen? 
Lassen sich Formen in Rhythmen umwandeln? Wie kann ich laute Klän-
ge und sanfte Melodien miteinander verbinden? Mit diesen Fragen 
steige ich in das Projekt ein. Farbig, farbiger, am farbigsten. 
Auf meinem Plakat stelle ich die verschiedensten Töne und 
Klänge dar, die von ganz unterschiedlichen Instrumenten stammen.  

In diesem Projekt befassen wir uns mit jeglicher Art von Musik. Wir gestalten 
ein Plakat für die Masterabschlusskonzerte der Musik Hochschule Luzern. 
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Aufgrund des Festivalthemas « creating identities » setzten Anna 
Messenger und ich uns das Ziel, den Buchstaben eine eigene 
Persönlichkeit zu verleihen. Wir setzten die Buchstaben dazu auf 
verschiedene Möglichkeiten um. Dafür spielen wir vor allem 
mit Licht, Projektion und Wasser. Die Abfolge der analog und 
digital gestalteten Buchstaben ergibt im Film das Wort 
«  Weltformat ». 

In diesem Projekt beschäftigen wir uns mit Bewegter Typografie. Wir gestalten 
eine kurze Animation und Plakate für die Weltklasse Workshops, welche im 
Rahmen des Weltformat Graphic Design Festivals 2021 durch die Fachklasse Grafik 
organisiert werden. Luzerner Plakatfestivals « Weltformat» 2021
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Aus Bildern neue Bilder machen. Fotografien, die ich spannend 
finde, verarbeite ich zu einem neuen Bild. Auf jeder Zwischenseite 
ist jeweils solch eine Collage vorzufinden. Wenn man die Bilder 
einer Seite anschaut, kann man sich eine eigene Geschichte ausden-
ken und so eine gedankliche Collage kreieren. Die unterhalt-
samen Texte führen zu weiteren Bildgruppen. Kreiere, sehe, lese 
und denke dir deine eigene Geschichte aus.  

Dieses Projekt besteht darin, ein Buchlayout aus 230 Bildern, 23 Dialogen und 
weiteren Elementen zu gestalten. 
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Papier und Stift begleiten mich schon mein ganzes Leben lang. Mit 
der Zeit habe ich eine spezielle Freude am Zeichnen von Augen 
und Gesichtern entwickelt.
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chstarnaud@hotmail.com

Mein Name ist Charlotte St – Arnaud. Ich bin eine 18 – jährige Stu-
dentin im dritten Jahr meiner Ausbildung an der Fachklasse 
Grafik Luzern. In meinen Ausbildungsjahren habe ich eine Vorliebe 
dafür entwickelt, wichtige Themen mit einer expressiven, 
selbsterklärenden, informativen, aber auch innovativen Gestaltung 
umzusetzen. Am meisten lerne ich durch Herausforderungen, 
welche mein kreatives Denken provozieren. Deshalb nehme ich diese 
mit offenen Armen an. In meiner Freizeit dreht sich alles 
ebenfalls um das Kreativ – Sein.

Adobe Indesign 
Adobe Photoshop 
Adobe Illustrator 
Adobe Premiere Pro
Adobe XD
Adobe After Effect  
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